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Sommario/riassunto Das Urheberrecht ist als absolutes Ausschließlichkeitsrecht
ausgestaltet, d. h. fur jede rechtmaßige Nutzung durch Dritte ist die
Zustimmung des Urhebers notwendig. Dafur hat sich im Urheberrecht
der Begriff Opt-In etabliert. Der Autor vergleicht vier
Regelungsmodelle, die dieses Grundkonzept auf den Kopf stellen und
es Begunstigten erlauben, urheberrechtlich geschutzte Werke ohne
vorherige Zustimmung zu nutzen, solange der Rechtsinhaber dieser
Nutzung nicht widerspricht. Derartige Konzepte werden als Opt-Out-
Modelle bezeichnet. Zugleich binden die Modelle Elemente der
kollektiven Verwertung und insbesondere Verwertungsgesellschaften
ein. Der Autor untersucht diese Modelle umfassend und vergleicht sie.
Schließlich beantwortet der Autor die Frage, ob die verschiedenen
Modelle verallgemeinerungsfahig sind, sodass Opt-In zugunsten Opt-
Out verdrangt werden konnte.
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